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Robyn Neilds Sketch Your Style querformatiges Informations- und Anleitungsbuch bietet 

einen ersten Einblick in die spannende Kunst des Modezeichnens und gibt viele praktische 

Anleitungen in diese Richtung, bietet aber auch allgemeinere Hinweise zum Zeichnen von 

Kleidung generell, die nicht nur für Mode-Fans geeignet sind. 

Der erste Teil, „Modezeichnen“, geht auf den ersten 45 Seiten auf die Grundlagen ein. So 

erklärt Neild beispielsweise verschiedene Arten, Zeichenmethoden mit Zeichenmaterialien, 

darunter auch eher ungewöhnlichen, zu verbinden – etwa die Kreuzschraffur mit Kugel-

schreiber, breite Strichführung mit Textmarkern. Passend zum überspannenden Thema von 

Sketch Your Style geht sie nicht nur auf die korrekten Proportionen beim Körperzeichnen 

ein, sondern auch auf unterschiedliche Körperformen und die dazu passende Mode. In einem 

visuellen Glossar stellt Neild außerdem verschiedene Grundformen von Kleidungsstücken 

vor, beispielsweise Trapezkleider und Empirekleider, Maxiröcke und Faltenröcke, unter-

schiedliche Ärmel, Krägen, Halsausschnitte und vieles mehr. Auch Accessoires wie Schuhe 

und Handtaschen werden im Detail behandelt.  

Teil Zwei von Sketch Your Style bietet „Stilistische Anregungen“: Hier werden unterschied-

liche Modestile vorgestellt – sortiert nach modischer Richtung, historischer Epoche oder 

nach Designer. Rock-Chic, Preppy-Style, oder aber die Modejahrzehnte 1920er Jahre, 1930er 

Jahre und so weiter. Jeder Stil wird in einem kurzen Text erklärt und auf jeder Doppelseite 

mit zahlreichen Illustrationen ausgiebig visuell dargestellt. Auf jede Stilrichtung folgen meh-

rere Seiten, auf denen sich die Leser von Sketch Your Style selbst künstlerisch austoben 

können, etwa indem sie eigene Muster für den „Preppy-Style“ entwerfen oder sich von der 

Mode der 40er Jahre zu moderneren Kleidungsstücken inspirieren lassen. Dabei helfen klei-

nere Aufgaben, die Anleitungen dazu bieten, wie man die vorgestellten Stilrichtungen am 

besten in eigene Kreationen einfließen lassen kann. So heißt es an einer Stelle: „Kreiere für 
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dieses Model eine moderne Version eins typischen Outfits der 1950er Jahre“ (99), während 

an einer anderen Stelle der Leser aufgefordert wird, den „floralen Look“ (92) der 1940er „mit 

dem zweckmäßigen Stil“ (92) kombiniert.  

Im dritten Teil, „Entwickle deinen eigenen Stil“ steht gewissermaßen der Leser selbst im Vor-

dergrund. Besonders viele leere Seiten laden dazu ein, selbst als Designer tätig zu werden – 

ganz ohne Inspiration muss man aber auch in diesem Teil nicht auskommen. Der Stil-Planer 

schlägt Outfits für Theaterbesuche, Hochzeiten oder Bewerbungsgespräche vor – und wie 

schon in den vorherigen Kapiteln folgt auf die Illustrationen von Robyn Neild viel freie Flä-

che, auf der man die eigenen Outfits planen kann. Ganz am Schluss ist Platz für ein Stil-

Tagebuch, in dem man neben der Modezeichnung auf Informationen zu Datum, Ort und 

Inspiration für das Outfit unterbringen kann.  

Trotz dieses Fokus darauf, einen eigenen Stil zu finden und zu designen, ist Sketch Your 
Style auch für Zeichner geeignet, die vielleicht nicht so sehr auf die eigenen Outfits achten 

– denn die Inspirationen, die Robyn Neild liefert, eignen sich durchaus auch, um für Illustra-

tionen oder Comics die geeignete Kleidung zu finden, die zu den dargestellten Charakteren 

passt. Auch der Überblick über die verschiedenen Modeepochen und Stilrichtungen ist nicht 

nur für absolute Fans und angehende Modezeichner interessant, sondern eben auch für an-

dere Künstler, denn gerade die Entwicklung der Mode über die Jahrzehnte hinweg ist nicht 

nur spannend und informativ, sondern auch nützlich für historische Zeichnungen. Etwas 

schade ist, dass ausschließlich weibliche Mode behandelt wird, obwohl es sicher auch mode-

bewusste Männer gibt, die ihren Stil skizzieren wollen – oder eben Frauen, die auch am Mo-

dedesign für Männer interessiert sind.  

Für Modebegeisterte, die sich gerne selbst am Modezeichnen versuchen möchten, ist Sketch 
Your Style ein idealer Einstieg, der sowohl Inspiration bietet als auch Platz, um diese Inspi-

rationen in eigene Zeichnungen umzusetzen. 


